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6. November bis 19. Dezember 2010 
Raumgänger
Fotografien von susannebritz
Vernissage: 5. November 2010, 19 Uhr
Performance „Das Kapital“ von und mit Jiří Surůvka
susannebritz zeigt Menschen auf Gehwegen im meist städtischen Raum.
Durch Kontextverschiebung zwischen Tätigkeit und Umgebung entstehen 
Szenen, die eine bizarre, surreal anmutende Wirkung entfalten.
Der in allen Dimensionen begrenzte Aktionsraum wird zu einer Bühne, auf 
der die handelnden Personen wie Schauspieler agieren. Die verschiedenen 
Szenerien zeigen zum einen kulturelle nationale Unterschiede auf, die sich 
zwischen Kuba, wo die ersten Fotografien entstanden, und Deutschland 
auftun, zum anderen wird durch die formalen Ähnlichkeiten die allmäh-
liche Einschleifung der Gegensätze in Zeiten der Globalisierung spürbar.
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog.

6. November 2010, 21 Uhr
Das Hospital
Performance von und mit Jiří Surůvka
Die Aktionen von Jiří Surůvka beziehen sich auf unterschiedliche Ebenen 
von öffentlichem Engagement, und niemand weiss genau, wer zur näch-
sten Zielscheibe der Ironie wird. Bei den Aktionen ist die Selbstironie des 
Künstlers allgegenwärtig.
www.sca-art.cz/suruvka/
Während des Neuköllner Kulturevents NACHTUNDNEBEL 2010 ist die Gale-
rie bis 24 Uhr geöffnet. www.nachtundnebel.info

20. November 2010 – 20. Februar 2011
Beyond. Berliner Männerwelten
Vernissage: Freitag, 19. November 2010, 19 Uhr

Andere Welten mitten in deutschen Städten: die rumänischstämmige Foto-
grafin Loredana Nemes hat sich türkischen Männercafés von außen mit der 
Kamera genähert. Entstanden sind Bilder aus ungewohnter Perspektive, oft 
spät am Abend,  durch Vorhänge, Pflanzen, Milchglas oder Folien. Frauen ist 
der Zutritt zwar nicht verboten, aber diese Orte sind Männern vorbehalten. 
Erste, inspirierende Begegnungen für diese Arbeit hatte Loredana Nemes 
als Zwölfjährige während eines halbjährigen Aufenthalts in Shiraz, Iran. Mit 
großer Neugierde auf diese fremde, faszinierende Kultur nähert sie sich 
Orten, die ihr als Frau keinen Einlass gewähren. »Ich fotografiere ihre Au-
ßenmembran, die uns die Innenwelt nur schemenhaft andeutet und die 
Trennung zwischen den Welten visualisiert«, so Nemes. Das Ergebnis dieses 
fotografischen Dialoges sind Portraits von Ali, Ünal, Kemal oder Rasim, die 
uns Grenzen aufzeigen – kulturelle und visuelle. Die Ausstellung findet statt 
im Rahmen des Europäischen Monats der Fotografie.

Freitag, 5. November 2010, 20 Uhr
Samstag, 6. November 2010, 20 Uhr 
„Im Dunklen aber regt sich leise der Widerstand.“
IPHIGENIE AUF TAURIS (Rainer Werner Fassbinder)
Genreübergreifendes Theater (Theater/Musik/Video/Mode)   
cinéma des étoiles
Die Geschichte ist einfach: Jemand hält ein Mädchen gefangen, ein ande-
rer kommt, um es zu befreien. Aber der, der das Mädchen in seiner Gewalt 
hat, ist mächtiger. Die Tyrannei ist die Lust der Greise, befreien wir uns von 
ihr. Wer den Schmerz der Revolution spürt, wird gleichzeitig von einer 
freudigen Ahnung durchzuckt: Schöpfung und Vernichtung sind eins. Sie 
finden nur in Freiheit zueinander. Und schließlich dreht sich alles um eine 
einzige Frage: Nimmt das Leben mich mit? Oder bleibe ich im Käfig der 
Abhängigkeiten und Konventionen gefangen? Regie: Katerina Fritz.
www.cinema-des-etoiles.de 
Eintritt: 10 € / 7 € erm. / 5 € Berlin Pass

14. November – 26. Dezember 2010
Das Leben lassen
Installationen, Grafik, Fotografie 
Vernissage: Sonntag, 14. November 2010, 12 Uhr
performance: übergang - ein balance-act
balance: a. zettelmann / musik: anders kamp
Künstler/innen: Lilli Bantel, Rico Federle, Arne Groh, Thomas Kleinschmidt, 
Jirka Plachy, Jelka Plate, Sabine Schuberth, Barbara C. Schulze, Elke Verbnik, 
S.O. Wolter, Sabe Wunsch, a.zettelmann
Ein Paradox: einerseits wird im Alltag kaum über Sterben und Tod gere-
det, andererseits ist der spektakuläre Tod das Medienereignis Nr. 1 und 
allgegenwärtig. Jugendliche haben im TV und PC schon tausende von 
Menschen sterben sehen. In der Realität erleben Kinder und Erwachsene 
Sterbende und Tote äußerst selten. Sprachlosigkeit und Unsicherheit sind 
Folge der Verdrängung des Todes in die unsichtbar machende Anonymi-
tät der Krankenhäuser. Dabei war es schon immer das Bedürfnis der Men-
schen, sich den Tod vorstellbar zu machen, das Unvorstellbare begrifflich zu 
fassen, um so die Angst vor dem, was kommt, mit Bildern zu bannen. Über-
gang, Verwandlung oder Leere? Das fragen sich auch die 12 KünstlerInnen 
in ihren Arbeiten. Dabei treffen Skurriles und Irritierendes, Anrührendes, 
Unverständliches und Seltsames aufeinander.
Arbeiten von SchülerInnen der Peter-Petersen-Grundschule, der Scharmüt-
zelsee-Grundschule und der OSZ-Körperpflege zum Thema Abschied, Ster-
ben und Tod sind Bestandteil der Ausstellung.
Workshops und Begleitveranstaltungen zur Ausstellung siehe Kalender.

Donnerstag, 4. November 2010, 20 Uhr 
Barfuss mit Löwen durch Afrika
Die erste interaktive Multivisionsshow des 
„Gepardenmanns“  Matto Barfuss
Matto Barfuss ist jedes Jahr auf den Spuren der 
wilden Katzen in Afrika unterwegs und erzählt 
die Familiengeschichten der Könige der Tiere. Ein 
Showspektakel mit Informationen und wissen-
schaftlichen Erkenntnissen, eine Sinfonie aus Bild-
genuss und Filmevent und das alles live garniert 
mit dem gewohnten Witz und der emotionalen 
Nähe eines Künstlers und leidenschaftlichen Afrika-
liebhabers.
Eintritt: VVK 13 € / erm. 10 €, AK 15 € / erm. 12 €  
Info und Karten: Tel. 90239 -1416 / http://www.matto-barfuss.de

Samstag, 6. Nov. und 4. Dez. 2010, 18 Uhr 
Dinnershow 
Dream a little Dream!
Der Traum geht weiter
Wegen der großen Erfolge 2008/2009 nehmen 
wir Sie auch 2010 mit auf eine traumhafte Reise 
der Sinne. Eine Sinfonie aus 3 Gängen, garniert 
mit Gesang, Tanz, Humor und Akrobatik entführt 
Sie in die Welt des Varietées. Es erwartet Sie ein 
spritziges Bühnenprogramm mit Super Noopy, 
Gruppe ShowdanSing und der Bollywood Dance-
company Tara, den Trapezkindern Lisa Skladny 
& Sarah Neiß und Jonglier -und Feuerkünstlerin 
Nicole. Kulinarisch werden Sie mit einem außer-
gewöhnlichen 3 Gang-Menü von unserem  
Küchenteam um Jana Bader & Patissier Eckhard 
Lautz verwöhnt!
Eintritt: 59,90 €, Info: Tel. 90239 -1416 
www.artundbusiness.de/dream

20. November – 19. Dezember 2010
Malgruppe Süd: „10 Jahre und mehr“
Vernissage Freitag, 19. November 2010, 18 Uhr / Foyer
Aus einem VHS-Kurs hervorgegangen, haben sich 14 Hobby-Malerinnen 
unter der Leitung des Kunstdozenten Roger Servais zur Malgruppe Süd 
zusammengefunden.
Seit nunmehr zehn Jahren werden naturalistische und figurale Motive in 
Öl-, Acryl- und Aquarelltechnik auf die Leinwände gebannt und in Ausstel-
lungen der Öffentlichkeit vorgestellt. Dass dabei die Stilrichtungen so ver-
schieden sind wie die Frauen selbst, ist Programm. Eintritt frei
Öffnungszeiten: Di – Fr 9-21 Uhr, Sa 9.30-21 Uhr, Info: 030 - 90239 – 1410

Mittwoch, 24. November 2010, 10 Uhr / Kleiner Saal
Die kleine Raupe Nimmersatt
Kindertheater Toll und Kirschen
An einem schönen Sonntagmorgen schlüpft die Raupe Nimmersatt. Sie 
macht sich auf den Weg um Futter zu suchen. Auf ihrer Reise durch die Welt 
der Raupen begegnet sie einem höflichem Apfel, zwei eingebildeten Bir-
nen und so manch eigenwilligem Geschöpf
Dauer: ca. 45 min., Alter: ab 3 Jahre, Eintritt: 3,50 Euro
Karten-Info: 0 30 - 60 25 78 53, Mobil: 01 76 - 54 09 03 22, Ansprechpart-
nerin: Birgit Liebau, www.tollundkirschen.de

Dienstag, 14. Dezember 2010,  
15 Uhr / Großer Saal
Winterzauber an der See 
Vorweihnachtliche maritime Revue 
mit Uta Carina & Fiete Münzner
Ein besinnlicher, wunderschöner, stim-
mungsvoller Nachmittag mit nordischen 
Klängen, Liedern & Texten von der Küste 
und altbekannten Weihnachtsliedern. 
Berichtet der Kapitän der guten Laune 
Fiete Münzner sonst oft singend von der 
rauen Seefahrt, so wird er Ihnen hier ge-
meinsam mit Uta Carina melodisch und 
gefühlvoll die Weihnacht vor und hinter 
dem Deich präsentieren. Mit dabei ist 
der Chanty Chor Berlin.
Eintritt: 10 € 
Kaffeegedeck für Selbstzahler
Info und Karten: Tel. 90239 -1416
http://www.fietemuenzner.de

Samstag, 18. Dezember 2010, 20 Uhr / Großer Saal
„Winterwonderland“
Weihnachtskonzert mit Larry Schuba & seinem Magic Christmas Orchestra
Larry Schuba und seine Band, seit vielen Jahren Garant für aussergewöhn-
liche, wunderbare Konzerte, verzaubert jung und alt mit seiner neuen 
Weihnachts-Show und den schönsten Christmas Songs aus aller Welt.
Eintritt: 15 €, Info und Karten: Tel. 90239 -1416, http://www.larry-schuba.de

5.6. und 19.,20., 27. November / 10. und 11. Dezember 2010, 20 Uhr 
Pension Schönes Neukölln
Folge 1: Neuköllnisch Wasser
„NichtsalsTheater“ (NAT) präsentiert die erste Soap für Neukölln über das 
Leben in der Kiezpension „Schönes Neukölln“. Ein Potpourri mit Charme 
und Schnauze gewürzt mit aktuellen politischen Themen, schwarzem Hu-
mor und Liedern über die Widrigkeiten des Alltags. Gefördert durch das 
QM Lipschitzallee/Gropiusstadt aus Mitteln der EU, des Bundes/Programm
Soziale Stadt. Eintritt: 9 € / erm. 7 € / Schüler 4 €

13. Dezember 2010 – 22. Januar 2011
Wandelbar – Neue Bilder von Schoko Casana Rosso
„Diese Wesen sind naiv bis gefährlich. Sie haben Geheimnisse, eine Sehn-
sucht, die sich meist nach dem ersten Biss offenbart! Nichts ist sicher, al-
les ist veränderlich, wandelbar. Was bleibt? Vielleicht ein kleiner Rest an 
Hoffnung oder ein Lächeln über das Ganze!“Der Berliner Künstler Schoko 
Casana Rosso zeigt neue Arbeiten, die erst auf den zweiten Blick ihre Hin-
tergründigkeit offenbaren. 
Eine Midisage, Gelegenheit, den Künstler persönlich kennen zu lernen, fin-
det Freitag, den 17. 12. ab 18 Uhr statt.

Donnerstag, 25. November 2010, 18.30 Uhr
Die Gedanken sind frei!?
Verbotene Bücher – Zensur damals und heute...
Lesung mit dem Schauspieler Gerald Koenig
Sucht man im Internet unter den Begriffen Eros und Erotik, bekommt man 
eine in die Millionen gehende Trefferzahl. M. C. Graeff hat bekannte wie 
unbekannte Texte der erotischen Literatur gefunden und ihrem Schicksal 
der Indizierung und Zensur nachgespürt: von Boccaccio bis Ludwig Thoma, 
von Marquis d’Argens bis Frank Wedekind. Der Schauspieler Gerald Koenig 
gibt Kostproben aus dieser erhellenden Sammlung.	           Eintritt frei

Freitag, 5. November 2010 – 18 Uhr
Wir sehen nicht nur mit den Augen
Vernissage 
Acryl/Seidenbilder von Brigitte Hundert. Ausstellung bis Anfang Januar 2011

Sonntag,  21. November 2010, 16 Uhr
Wie der Affe auf die Schildkröteninsel kam
Katrin Popow – eine Erzählung
Sie hat die Gabe und die Lust spannende und komische Geschichten so zu 
erzählen, dass die Zuhörenden das Gefühl haben, diese Geschichte gerade 
jetzt selbst zu erleben. Für Kinder ab 3 Jahre, Eintritt: 3,50 €

Sonntag, 28. November 2010, 11 Uhr
Die Nachtigall und die Rose
Die zauberhaften Märchen und das dramatische Leben des Oscar Wilde
Eine literarisch-musikalische Collage aus Märchen, Gedichten, Briefen und 
Zeitzeugnissen mit dem Berliner Schauspieler Lusako Karonga (Sprecher), 
Gisela Mwaun-Gulu (Literarische Bearbeitung und Moderation), Armin Bap-
tist (Komposition und Klavier). Eine Hommage an eine der schillerndsten 
Figuren der Literaturgeschichte.	Eintritt: 6,- € / 4,- €

Sonntag, 19. Dezember 2010, 16 Uhr
Rentier Rudis Weihnachtsabenteuer 
Mobile Märchenbühne A. Bennert
Das ist die Geschichte  vom rotnasigen Rentier. Für Kinder ab 3 Jahre, 3,50 €

Freitag, 26. November 2010, 19 Uhr
So ist das, meine Schöne
Lesung mit Atilla Oener, Muri Seven 
und Murat Aydin
Vier Autorinnen haben mit 32 Frauen 
gesprochen, die in der Türkei und in 
Deutschland leben: Managerinnen, Stu-
dentinnen, Putzfrauen, Ärztinnen oder 
Künstlerinnen. Die einen schildern ihr 
Leben sehr emotional und bewegend – 
andere machen ihrer Wut über Sexismus 
und Diskriminierung hemmungslos Luft. 
Männer kommen dabei sowohl als Täter, 
als auch als Partner, Objekt der Begierde, 
als Freunde und Familienmitglieder vor. 
„So ist das, meine Schöne“ ist ein intimer, 
zugleich spannender Einblick in den 
Alltag, die Gedanken und Gefühle von 
Frauen aus der Türkei.
Als Beitrag zum bundesweiten Vorlesetag der ZEIT-Stiftung, lesen die tür-
kischen Schauspieler Texte aus dem Buch des Orlanda Verlages.
(Für Jugendliche ab 16 Jahren geeignet) Eintritt: 5 €, ermäßigt 3,50 €. 

Geschichtsspeicher ist eröffnet
Am 25. Oktober hat das Museum Neukölln den letzten Abschnitt  an sei-
nem neuen Standort in Britz offiziell eröffnet: Der Umzug bietet die Mög-
lichkeit, die Konzeption des Museums zu erweitern und einen sogenannten 
„Geschichtsspeicher“ einzurichten. Damit werden der Archiv- und Depotbe-
reich nach und nach enger miteinander verzahnt.  
Den Bürgern des Bezirks Neukölln soll im Geschichtsspeicher „ihre“ Ge-
schichte auf mehreren Ebenen vermittelt werden. Der Geschichtsspeicher 
ist so strukturiert, dass Informationen zur Geschichte, Kultur und zum Alltag 
Neuköllns leichter zugänglich sind. Wir weisen allerdings darauf hin, dass 
der Geschichtsspeicher sich noch im Aufbau befindet und für die Nutzung 
des Geschichtsspeichers eine schriftliche Anmeldung erforderlich ist. Inte-
ressierte Nutzer wenden sich bitte an: projekte@museum-neukoelln.de.


